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Liebe Vereinsmitglieder, 

Der Kapitän verlässt die Brücke, aber nicht das 

Schiff. 

So könnte man es nennen, wenn ich an der 

nächsten Jahreshauptversammlung am 8. März 

2013 nicht mehr zur Wahl als 1. Vorsitzender oder 

eines anderen Amtes innerhalb des Vorstandes, 

antrete. Dieses hatte ich schon bei der letzten 

Jahreshauptversammlung angekündigt. Auch 

wenn ich das Ruder abgebe, so bleibe ich dem 

Schiff des HAC weiterhin treu, wenn auch als 

normales Passagiermitglied.  

15 Jahre als Vorsitzender in unserem Verein, 

bedeutet auch, wir haben in dieser Zeit, gemein-

sam viel erlebt und vor allem viel erreicht. Ich 

bedanke mich bei allen aktiven und ehemaligen 

Vorstandsmitgliedern, die mit mir gemeinsam 

diesen Weg gefahren sind und dabei so man-

chen Sturm gemeinsam bewerkstelligt haben.  

Wir können mit Stolz sagen, dass unsere damalige 

Umgestaltung der Vorstandsarbeit bis heute ihre 

Früchte trägt.  

Darum glaube ich fest daran, dass es auch unter 

einem neuen Kapitän genauso erfolgreich weiter 

geht, wie in den letzten Jahren. 
 

Aber ohne die aktiven und passiven Mitglieder, 

die mich und den Vorstand stets unterstützt 

haben und alle Entscheidungen mitgetragen 

haben, wäre unser Schiff nicht so sicher zu steuern 

gewesen.  

Ich bedanke mich vor allem bei meiner Frau 

Marion und unseren Kindern Anne und Christian. 

Ohne ihr Verständnis und Rücksichtnahme auf 

den Verein, hätte ich gerade in den ersten 

Jahren, mein Amt nicht ausführen können. Der 

Verein hat unser Familienleben oft gelenkt, was 

für eine Familie nicht einfach ist. Man ist als Vor-

sitzender, in seiner Person oft gespalten, denn 

man will seiner Familie und dem Verein alles recht 

machen. Es hat einige Jahre gedauert, bis wir als 

Familie einen Weg gefunden haben, Familie und 

Verein zu trennen. Dass wir das geschafft haben, 

macht mich in der Nachbetrachtung meiner 

Amtszeit sehr stolz. 
 

In diesen 15 Jahren Vereinsführung habe ich sehr 

viel erlebt und gelernt, was mich auch als Mensch 

ein Stück weitergebracht hat. Wenn ich nur zum 

Beispiel an meine Moderation denke, beim ersten 

Muttertagskonzert unseres Vereins vor 15 Jahren. 

Dieses Ereignis bleibt mir mit einem Schmunzeln 

stets in Erinnerung.  

So gibt es viele Dinge in meiner Amtszeit die mich 

gefordert und geformt haben, von denen ich 

heute noch profitiere. Sei es bei den Modera-

tionen die ich gemacht habe und noch machen 

werde. Aber auch das Organisieren von Veran-

staltungen, Ausflügen und das Zusammenfügen 

von Meinungen und Vorschlägen zu einem 

Ganzen und Machbaren, habe ich in dieser Zeit 

von euch gelernt. 
 

Wenn man bedenkt, dass ich vor 16 Jahren im 

Zeichen der Umstrukturierung des Vorstandes nur 

das Amt des Pressewartes übernehmen wollte, 

kam es bei einer außerordentlichen Mitglieder-

versammlung, nach dem ich die neu ausgear-

beitete Struktur vorstellte und auch meinen Platz 

im neuen Vorstand definierte, zu einem Aufruf aus 

den Reihen der Mitglieder: „Wenn du den 1. Vor-

sitzenden machst, dann mache ich den Presse-

wart für den Verein, denn das kann ich besser als 

du“. Damit hatte die Person bestimmt auch 

Recht. Es war unser geschätztes Mitglied Gerhard 

Groß. Ihm habe ich viel zu verdanken. Gerade in 

den ersten Jahren in denen ich den Verein ge-

leitet habe. Er hat mir oft den Rücken freigehalten 

und mir so manche Arbeit und Last abge-

nommen. Dafür bleibt er mir ewig in dankbarer 

Erinnerung. 

Es gäbe noch viele Dinge zu erzählen, was ich mit 

euch erlebt habe. Das sind jetzt alles Geschichten 

der Vergangenheit.  
 

Ich wünsche unserem Schiff der „MS HAC 1934“ 

das richtige Fahrwasser um stets einen sicheren 

Hafen anzulaufen, immer eine Handbreit Wasser 

unter dem Kiel, damit unser Schiff niemals 

strandet. Eine tatkräftige Crew mit einem neuen 

Kapitän, die gemeinsam mit uns den Mitgliedern, 

unseren Verein auch in Zukunft sicher und 

vernünftig steuert. Es ist die Kunst eines jeden 

Steuermannes die Balance zu finden, zwischen 

dem aktiven Spielbetrieb und den passiven 

Mitgliedern. Denn nur in der Gemeinschaft, ob alt 

oder jung, aktiv oder passiv, ist unser Verein stark. 

 

Es grüßt euch und wünscht euch jetzt schon ein 

gesegnetes Weihnachtsfest 

 

Euer 1.Vorsitzender  

Michael Auth 

 

 

 



Termine 2012/13 im Überblick 
 

So. 16.12.12 Weihnachtsfeier in der Aula 

15:30 Uhr  der  Immanuel-Kant-Schule 

Fr. 08.03.13 Mitgliederversammlung in der 

19:30 Uhr Gaststätte "Zum Schützenhof" 

 (Roosen) mit anschließenden 

 gemütlichem Beisammensein 

So. 07.04.12  Frühlingswanderung 

14:00 Uhr Wandeung ins „Blaue“ Treffpunkt 

 Feuerwehr Hassloch  

So. 14.04.13 Kirchenkonzert in der Kirche 

17:00 Uhr „Sankt Kilian“ in Mz.-Kostheim 

 

Sa. 05.05.13  Konzert: 

„Broadway Nights – Die Musical Gala“ 

17:00 Uhr Im Stadttheater zu Gast beim 

 ACR-1933 

 

So. 16.06.13 Grilltag 

ab 11:00 Uhr Vereinsgelände „Mir Haßlicher“ 

Fr.  24.08.13 Bunter Abend der Vereine auf 

der Haßlocher Kerb (Wied) 

So. 26.08.13 Kerbeumzug 
 Haßlocher Kerb 

So. 03.11.13 Ehrungskonzert in der Aula der 

16:00 Uhr Max-Planck-Schule, mit 

 anschließendem Umtrunk im 

 Raum unter der Aula 

So. 15.12.13 Weihnachtsfeier in der Aula 

15:30 Uhr  der  Immanuel-Kant-Schule 

www.hac1934.de 

Kontakt per E-Mail (info@hac1934.de) oder 

Telefon (0178/8751167) 

Akkordeons rocken beim Opel-Fest 
Samstag 22. September Opel 

Zum Jubiläumsfest „150 Jahre Opel“ taten sich die 

beiden Musikvereine HAC und 1. Akkordeon-Club 

Rüsselsheim (ACR) zusammen und spielten zu den 

Feierlichkeiten auf dem Werksgelände in der Halle 

K 48 auf.Weitere Infos auf unserer Homepage:  

www.hac1934.de  

 

Jubiläums- Frühschoppen der 

Freiwilligen Feuerwehr 
So. 30.09.12  

Der 75. Geburtstag unserer Haßlocher Wehr 

wurde ein ganzes Wochenende lang gefeiert. 

Einer der musikalischen Höhepunkte war auf 

jeden Fall der Auftritt unseres Orchesters beim 

Jubiläums-Frühschoppen am Sonntagmorgen. 

Die Mundharmonika- Weltmeisterin wurde mit 

Bravour von unserem Walter vertreten und die 

Zuschauer honorierten die tolle Leistung des 

Orchesters mit lang anhaltendem Applaus. 

Unserer Feuerwehr weiterhin alles Gute! 

 

Weitere Infos auf unserer Homepage: 

www.hac1934.de  

 

Akkordeon „mal anders“ 
Sonntag 23. September  Theater Rüsselsheim 
Auszug aus der Homepage 

 

Akkordeon mal anders“ lautete das Motto 

unseres diesjährigen Herbstkonzertes. „Ich glaube, 

dass wir unserem Publikum damit nicht zu viel 

versprochen haben“ sagt Ingolf Schneider, 

Dirigent des HAC, nach dem Konzert im 

ausverkauften Rüsselsheimer Stadttheater. Ein 

durchweg positives Presseecho und begeisterte 

Rückmeldungen an Spieler und den Vorstand des 

HAC scheinen dies zu bestätigen: „interessant, 

kurzweilig, abwechslungsreich, hervorragende 

Gesamtleistung, eine Werbung für das 

Akkordeon“. 

Wir bedanken uns sehr herzlich für diesen 

Zuspruch, vor allem aber danken wir unserem 

großartigen Publikum für das rege Interesse an 

unserer Veranstaltung selbstverständlich danken 

wir unseren musikalischen Gästen, die 

maßgeblich zum Gelingen beigetragen haben. 

 

Weitere Infos auf unserer Homepage: 

www.hac1934.de  

 

 

 
 
Viele weitere Bilder gibt es auf unserer Homepage 

zu sehen. 

 

Sonderinformation: 
Wir sind aus organisatorischen Gründen in diesem 

Jahr mit einem Verkaufsstand nicht auf dem 

Weihnachtsmarkt vertreten. 

 

2013 geht´s weiter: 
 

„Broadway Nights – Die Musical Gala“ 
 

Für alle, die das Erste Orchester des HAC gerne 

wieder hören und sehen möchten, bietet sich am 

5. Mai 2013 eine gute Gelegenheit.  

Der Erste Akkordeonclub 1933 Rüsselsheim e.V. 

veranstaltet im Rüsselsheimer Stadttheater das 

Konzert „Broadway Nights – Die Musical Gala“  

 

Der Kartenvorverkauf beginnt im Dezember. 

www.ACR-1933.de 
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